
Geistlicher Baustein Nr. 38 

 

Jesus Christus Selber – auch der Menschensohn genannt (Joh. 6,27; 

Luk. 17,30; Luk. 19,10) – hat sich wiederum in diesen Tagen durch den 
ersten, zweiten und den dritten Zug geoffenbart: Und zwar durch den 

Propheten Maleachi 3,23-24! Den ersten, zweiten und dritten Zug kann man 

in der Bibel erkennen, denn Jesus Christus ist derselbe gestern, heute und in 

Ewigkeit (Hebr. 13,8). 

 

Was bedeutet „Zug”? 

 

Johannes 6,44: „Niemand kann zu mir kommen, es sei denn, dass 

ihn der Vater zieht.” 

Johannes 12,32: „Und ich, wenn ich von der Erde erhöht bin, werde 

alle zu mir ziehen.” 
 

Gott zieht! – durch Offenbarung, indem der Sohn (das Wort) uns vom 

Vater (Geist Gottes) geoffenbart wird. [1] 

 

Durch den ersten und zweiten Zug wurde allen Gläubigen gedient, doch 

durch den dritten Zug wurden nur die Auserwählten Gottes angezogen 

(1.Thess. 1,4-6). [2] 

 

Erster Zug: Heilung der Kranken 
 Der Prophet hat die Art der Krankheit an seiner linken Hand 

festgestellt. [3] Gott sprach zu ihm: „Nimm die Menschen bei 

der Hand und denke an nichts. Sprich einfach aus, was das 

Attribut (Gedanke Gottes) dir sagte.” [4] 

 

Zweiter Zug: Vision (Gabe der Unterscheidung der Geister), Prophetie, 

Weissagung, die Geheimnisse der Herzen (Hebr. 4,12) und 

der Gedanken kamen hervor, als das Wort Sich Selbst 

manifestierte. [2] [5] [7]   Lukas 9,43-59; Johannes 1,43-51; Joh. 

4,1-20; Joh. 6,63-66; Joh. 1,40-42. 

Der erste, zweite und dritte Zug 

des Menschensohnes 

Jesus Christus 

(kleine Vögel) 

→ Vollkommen-

heit 

(3 Bergspitzen) 

[5] [6] 

(Tauben) 

→ Gnade 

(5 Bergspitzen) 

[5] [6] 
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Der dritte Zug ist (7 himmlische Engel)    → Vollendung   (7 Bergspitzen) [8] [9] 

 

a) das Predigen zu den Verlorenen, zu jenen, die nicht mehr gerettet 

werden konnten. Wie vor 2000 Jahren: Er ging hinunter und predigte 

den Seelen im Gefängnis, jenen, die sich nicht bekehrt hatten. Als ihnen 

die Gnade gegeben worden war, da hatten sie sie abgelehnt, und jetzt 

warten sie auf das Gericht. [5] 

 2. Petrus 2,4-6; 1. Petrus 3,19-20 

 

b) das Öffnen des Wortes: Die Geheimnisse wurden geoffenbart. Der 
dritte Zug war das Öffnen von diesen sieben Siegeln, um die verbor-
gene Wahrheit zu offenbaren, die im Wort versiegelt worden war. [1] 

Im Kampf für die Wahrheit sind diese Enden verloren gegangen, doch 

Gott sagte, dass sie in den letzten Tagen wiedererstattet werden. [10] [11] 

 Alle Geheimnisse werden gemäß Offenbarung 10,7 unter dem 
dritten Zug bekannt gemacht, jedoch nicht unter dem ersten und 

zweiten Zug. 

 

c) das Sprechen des Wortes: Sprich das Wort und sieh, was es bewirkt! – 

so wie in den Tagen von Jesus Christus (Mark. 11,23-24). [12] [13] 

 Wenn du richtig lebst und recht tust, richtig handelst und Glauben 
hast in Gott, wird Satan zittern, wenn du sprichst. Denn Gott hat sich 

verpflichtet, dass Er sich um dieses Gebet kümmert. [14] 
 

Und solange du auf dem Pfad der Pflicht bist, Gottes Wort hältst 
und nur das tust, was Er dir zu tun sagt, und wandelst gemäß den 
Anweisungen Gottes, hast du ein Recht zu jenem Berg zu sprechen: 
„Versetze dich!” 
Gott hält Sein Wort. „Wenn du zu diesem Berge sagen wirst: ‘Versetze 

dich’, und nicht zweifelst in deinem Herzen, sondern glaubst, dass was 

du gesagt hast, geschehen wird, dann kannst du bekommen, was du 

gesagt hast.” Jesus sagte das in Markus 11,22. Das ist die Wahrheit. Wir 

fürchten uns nur manchmal. Wir kommen an einen Punkt, wo wir uns 

fürchten, dass Er das Wort nicht halten würde. Aber Er wird Sein Wort 
halten. Er hat gesagt, dass Er es hält. Und wir merken, dass das wahr ist. 

Er hat es bewiesen. [15] 

 

Sprüche 18,21: „Tod und Leben steht in der Gewalt der Zunge.” 

Josua 1,8-9; Sprüche 10,11; Sprüche 12,18; Jeremia 18,18b; Psalm 140,4; 

Psalm 141,3; Sprüche 6,1-2; Sprüche 10,19; Sprüche 13,3 
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Durch das Sprechen des Wortes kamen fünf Manifestationen der Gnade 
Gottes hervor: 
 
x Auferstehung: 1957 – Der Prophet stand auf und sprach zu jenem Fisch, 

der eine halbe Stunde tot im Wasser lag, und er wurde lebendig und 

schwomm weg. [16] 
 
Bei Jesus: Johannes 11,43-44: Jesus rief mit lauter Stimme: „Lazarus, 

komm heraus!” Und der Verstorbene kam heraus… 

  Lukas 7,11-17: Und Jesus sprach: „Junger Mann, ich sage 

dir: Steh auf!” Und der Tote setzte sich auf… 

 

x Schöpfung: 1959 – Eichhörnchen ins Dasein gesprochen;  

siehe auch 1. Mose 22,10-14, Schaffen des Widders bei Abraham. 
 
Als Bruder Branham das Wort aus Markus 11,22-26 bewegte und sich 

fragte, wie dies wohl sein könnte, „zum Berge zu sprechen”, da kam Er 

und sagte: „Sprich es aus und zweifle nicht; sondern was du sagst, wird da 

sein.” [12] Aber du kannst nicht dastehen und in deinen Gedanken herum-

tasten und es dann aussprechen. Du musst inspiriert sein, es zu sagen! 
[17] 

Doch bevor er das Wort sprechen konnte, musste er wie der Prophet 

Hesekiel diese Buchrolle zuerst aufessen und dann musste Hesekiel zum 

Hause Israel gehen und Gottes Wort predigen (Hes. 3,1-4; Offenb. 10,8-

11). 

Deshalb wollen auch wir wie Maria das Wort bewegen und aufnehmen 

in unserem Herzen (Luk. 2,19; Kol. 3,16; Joh. 5,24). Vergiss nicht: ER ist 
der Hohepriester von Seinem eigenen Wort – der Fürsprecher von dem 

Wort (Hebr. 4,14-16; Hebr. 3,1-6). 

 

x Errettung: 1959 – Die zwei Söhne von Hattie Wright wurden errettet. Sie, 

eine kleine demütige Frau, sprach das rechte Wort, was dem Heiligen 
Geist gefiel. [13] [18] 
 
Apostelgeschichte 10,44-48: „Während Petrus noch diese Worte redete, 

fiel der Heilige Geist auf alle, die das Wort hörten.” 

 

x Kraft über die Naturkräfte: 1963 – über den Schneesturm, und drei Tage 

schien die Sonne. [6] 
 
Bei Jesus: Lukas 8,22-25: „Er aber stand auf und befahl dem Wind und 

den Wasserwogen; und sie legten sich, und es wurde still.”  
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Ebenso sprach Josua: „Sonne, stehe still in Gibeon, und du, Mond, im Tal 

Ajalon!” (Josua 10,12-13). 

 

x Heilung: 1963 – Der Tumor bei Schwester Meda Branham war 

verschwunden, bevor der Arzt sie berührte. [18] 
 
Bei Jesus: Reinigung eines Aussätzigen: Markus 1,40-45. 

  Befreiung von Dämonen und Heilung: Matth. 8,5-17. 

 

ˆ Der dritte Zug: Wenn der Druck zum Höhepunkt kommt, dann 
beobachte den dritten Zug. Wenn diese Zeit kommt, wenn der Druck 
hernieder kommt, dann werdet ihr manifestiert sehen in der Fülle seiner 

Kraft, was man jetzt nur zeitweise sieht – wenn dieser Weltkirchenrat 
anfängt, es straffer und enger zu machen. Aber dann wird Gott in uns 

bewegen, was wir bereits von Ihm empfangen haben. Er wird das Wort 
in uns zur rechten Zeit in Kraft verwandeln. Die Kraft Gottes liegt in 

uns bereit für unsere Errettung, um in der letzten Zeit sichtbar zu werden – 

sie wird sich zeigen (1.Petr. 1,5; Eph. 3,20-21; 1.Kor. 4,19-20). 

Ja, es wird sich straffen. Wenn diese Zeit kommt und der Druck kommt 

zu einem Punkt, wo du ausgepresst wirst, dann beobachte den dritten 
Zug: Er wird eindeutig sein für die vollständig Verlorenen, jedoch wird 
er sein für die Braut und die Gemeinde (Psalm 138,7). [18] 

ˆ Der dritte Zug wird besonders für diejenigen sein, welche nicht den 
Glauben aufbringen können, sich zu erheben und Gott zu fassen zu 
bekommen. Seine Kraft wird in Schwachheit voll wirksam (2.Kor. 12,7-

10). [3] 

ˆ Der dritte Zug; Zeltvision: Der Prophet sah ein großes Zelt, wie er noch 

nie gesehen hatte. Es war überall voller Menschen und er machte einen 

Altarruf, und Hunderte von Menschen weinten und freuten sich, nachdem 

sie den Herrn Jesus als ihren Erlöser angenommen hatten. Dann sah er das 

Licht vom großen Zelt in ein kleines Holzgebäude gehen und eine 
Stimme sprach zu ihm: „Ich werde dir dort drinnen begegnen. Das 
wird der dritte Zug sein.” Der Prophet sagte: „Warum?” ER sagte: „Es 

wird keine öffentliche Schau sein wie die anderen. Steht nicht 

geschrieben: Wenn du betest, geh in dein Kämmerlein und schließe deine 

Türe zu und bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist; und dein 

Vater, der ins Verborgene sieht, wird es dir öffentlich vergelten” (Matth. 

6,6). [2] [7]  ER wird uns in der Kammer, im Gebetskämmerlein 
begegnen. 
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ˆ Habt ihr bemerkt, alle diese göttlichen Manifestationen wurden durch 
Seine Souveränität gegeben. Der Prophet sagte, er hat nie darum 

gebeten: „Herr, lass mich dieses tun, sprich diese Dinge in Existenz und 

tue jene Dinge dort.” Nie hat er Ihn darum gebeten. ER durch Seinen 
eigenen göttlichen Willen kam zu ihm und sagte: „Gehe und tue 
dies!” Doch wenn wir nur aufgrund einer Vermutung gehen würden und 

einfach etwas wagen, indem wir nur vermuten und annehmen, dass es 

richtig sei, wäre das ein Wagnis, ohne Autorität dafür zu haben. [19] Wenn 

du es nur vermutend sagst, wird es nicht geschehen. Doch wenn etwas in 
dir ist, dass du für die Aufgabe gesalbt bist und du weißt, es ist der 
Wille Gottes, es zu tun, und du sprichst es dann aus, so muss es ge-
schehen. [20] 

ˆ Der dritte Zug in Verbindung mit dem siebten Siegel und der einen 

Sache, welche der Prophet nicht auslegen konnte, weil es in einer 
unbekannten Sprache war. Doch er stand dort und schaute geradewegs 

darauf, und dies ist der dritte Zug, wie er hervor kam. Deshalb war der 

ganze Himmel eine halbe Stunde stille unter dem siebten Siegel (Offenb. 

8,1). [21]  Das Kommen des Herrn! (1.Kor. 15,51-58; 1.Thess. 4,13-17). 

ˆ Der dritte Zug ist das Schwert des Königs [20] [21] [22]  – Hebräer 4,12-13; 

Offenbarung 19,11-16; Epheser 6,17; 2. Thessalonicher 2,7-8; Offen-

barung 1,16. 

ˆ Der dritte Zug bewirkt den Entrückungsglauben. 

Bruder Branham sagte: Es ist so heilig, dass ich nicht viel darüber sagen 

darf. ER sagte: „Sage nichts darüber, es spricht für sich selbst.” Dies 

wird es sein, was den Entrückungsglauben beginnt für das Hinweg-

gehen. Und ich muss ein wenig schweigen für eine kurze Zeit. 

Ich weiß, was der dritte Zug ist, und ich weiß, was er bewirkt. Nun seid 
ehrfurchtsvoll, bleibt nur stille. Die Stunde wird bald kommen, wo Gott 

einige große Dinge für uns tun wird. [18] 

ˆ Der dritte Zug bewirkt die Vollkommenheit. 
Dies ist das Hineingehen in diesen dritten Zug. Wir kommen nun zur 

Vollkommenheit, weil die Menschen müssen da hinein kommen wegen 
der Entrückung. Das ist es, was es jetzt noch zurückhält. Es wartet 
darauf, dass die Gemeinde hineinkommt in diesen vollkommenen 
entrückten Glauben. Wir schauen danach aus. Das bedeutet, noch eine 

Menge von mir weg zu schneiden, es bedeutet eine Menge für dich, aber 

durch die Gnade Gottes werden wir es zusammen schaffen. [12] 
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ˆ Durch den dritten Zug wird die Braut das Wort Gottes für die Men-
schen sein, geschriebene Briefe gelesen von allen Menschen; in anderen 

Worten: manifestiertes Wort Gottes (2.Kor. 3,1-3). [23] 
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